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„Deutschland – ein wasserreiches Land“ 

Ausgangslage für die Nationale Wasserstrategie
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Abbildung:

„Deutschland – ein wasserreiches Land“ 

Ausgangslage für die Nationale Wasserstrategie



Aktuelle und zukünftige Herausforderungen 

der Wasserwirtschaft erfordern konsequentes 

und integriertes Handeln

Vorsorge steht im Mittelpunkt:
…als Daseinsvorsorge

…für Tiere und Pflanzen

…für künftige Generationen

Zeithorizont 2050 –

Aktionsprogramm Wasser bis 2030

Nicht nur Wasserwirtschaft adressiert -

Alle Wassernutzer*innen und die 

Gesellschaft insgesamt gefordert! 

Nationale 

Wasserstrategie –

Start für 

Wasserwende



Die Nationale Wasserstrategie



Breit aufgestelltes Aktionsprogramm 

mit 78 Maßnahmen

Integrierter Ansatz –

Keine Fokussierung auf 

Wasserwirtschaft allein

Unterschiedlich viele Aktionen 

in 10 strategischen Themen 

…vom Umfang und dahinterstehenden 

Aufgaben sehr unterschiedlich

…in Kombination zu sehen



…was drängt fachlich besonders? 

Woran wird der Erfolg der NWS politisch 

und bei Stakeholdern gemessen werden?

…was steht an / läuft bereits –

auf Ebene LAWA/Länder, Bund, 

Oberbehörden, Verbände/Stakeholder?

…für welche Aktionen steht 

Finanzierung über das ANK bereit?



www.canva.com

Fokus Wasserknappheit |  

Nutzungskonkurrenzen

Quelle: www.canva.com



#1
Prognosefähigkeit 

verbessern

#2
Niedrigwasser-

informationssystem

#6
Leitlinien 

Wasserknappheit 

#3
Einheitliche Definition

Wassermangel, Niedrigwasser 

Auswahl (priorisierter) Aktionen

Bessere Steuerung

und Ausgleich 

Nutzungskonflikte



#4
Entnahmemonitoring

Grundwasser (Echtzeit) 

aufbauen 

#11
Wasserentnahmeentgelt

#5
Wasserregister und 

Abbau Ausnahmen 

GW-Entnahmen

#10
Effiziente Wassernutzung

Auswahl (priorisierter) Aktionen

Effizientere 

Wassernutzung

Quelle: www.canva.com



#12 
Verbesserung 

Bodenwasserhaushalt

#25 | #36 | #37
Risiken durch 

Stoffeinträge begrenzen

#19
Leitbild

wassersensible Stadt

#60
Förderprogramm klimabezogene 

Maßnahmen in der Wasserwirtschaft 

und Gewässerentwicklung

#21 | #23
Flächenbedarf Auenentwicklung 

und Maßnahmen

Auswahl (priorisierter) Aktionen

Sicherung

Wasserressourcen

Quelle: www.canva.com



Ausblick auf 

den Umsetzungsprozess

- Koordinierung und Begleitung 

Interministerielle Arbeitsgruppe 

mit Länderbeteiligung

- Projektkoordinierungsgruppe 

im BMUV bindet Gesamtprozess 

zusammen

- Umsetzungsbericht alle 6 Jahre 

geplant

Quelle: www.canva.com
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